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Sonntag, den 21. November 1847, (Todtenfeier) predigen in 
nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pred. Amts⸗Cand. Fuchs. Um 9 Uhr Herr Conſi⸗ 
ſtorlal⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
zpfner. Donnerstag, den 25. November, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. 
l Höpfner. N Uhr. i = . 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolklewiez. Nachm. Herr Vicar. Boldt. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. 1 Uhr. Nachmittag Herr 
Diat. Hepner. Sonnabend, den 20. Novemder, Mittags 1274 Uhr, Beichte. 
Donnerſtag, d. 25. November, Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Laudmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. Ehriftiani. Anfang 34 Uhr. i 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Vorkoweki. Anfang um I Uhr. Mittag 
ert Diac Wemmer. Nachmittag Herr Archiv. Schnaaſe. Mittwoch, den 24. 
— Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 3 Uhr. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
e Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. ; 
eil. Geiſt. Vormittag Herr Prer.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang 117% Uhr. 
Se Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vie. Wrobiewoki. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Hert 
Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, den 20. November, Mittags 127 Uhr, 
Beichte. > 2 } : 8 ; 
St Annen. Vormittag Herr Bred. Mrongovius. Pelnſh h. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
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St. Eliſabeth. Herr Diviſtonsprediger Hercke. Anfang 9 Uhr.. 
St. Barbara. Vormittag Herr Pred. e Nachmittag Herr Pred. Karmann. 
Sonnabend, den 20. November, Nachmitfag 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 24. 
November, Waochenpredigt Herr Pred. Oehlſchläger. Anfang um 9 Uhr. 
St. Bartholomät. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Ahr Siebigt⸗Amts⸗Candidat Schweers. Beichte 81 Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. g 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr u. Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaßer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 94 Uhr. 6 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair-Gottesdienſt Herr Diviſtons⸗Pred. 
Dr. Kahle. Anfang 93 Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 5 
Kirche zu St Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aufang 10 Uhr. 
3 Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottes dien der riſt⸗ Fathelifhhen 
Gemeinde. Predigt: Herr Prediger v. Balitzki. Text: Br. an. d. Röm. I. 
9—10. Thema: „Erinnerung der Liebe an die Entſchlum merten“. = 
Statt des Nachmittags⸗Gottesdienſtes: um 23% Uhr öffentliche Gemeinde-Ver⸗ 
ſammlung. — Begatachtung des neuen Geſang⸗ und Gebetbuches von 
Vincenz v. Balitzki — ſeiteus der Gemeinde — und Bericht über einige an⸗ 
dere Gegenſtände. J 


2. In der exangeliſch⸗lutheriſchen Kirche, Hintergaſſe, predigt Sonntag Vormit⸗ 
tag 9 Uhr und Nachmittag 23 Uhr Herr Dr. Kniewel. Donnerſtag Abend 7 Uhr 
Bibelſtunde und Freitag Abend 7 Uhr Betſtunde von demſelben. N 


Angemeldet 


Angekommen den 18. und 19. November 1847. , f 
N Die Herren Kaufleute Müller aus Remſcheidt, Schaller aus Frankfurt a. M. 
Roſt aus Berlin, log. im Englifchen Hauſe. Herr Kaufmann D. Löwinſohn aus 
Berlin, log. in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Herr Maler Marelt und 
Herr Candidat der Theologie Preſſort aus Breslau, Herr Kaufmann Brener aus Stet⸗ 
tin, log. im deutſchen Hauſe. Die Herren Rittergutsbeſitzer v. Koczis kowski, nebſt 
Familie aus Büchow, Weil ans Nidamowo, Piepkorn aus Lowicz, Herr Oekonom 
Hintzmann aus Kaminitza, log im Hotel d'Oliva. Die Herren Kauflente Preuſſ nebſt 
Familie aus Dirſchau, Tetzlaf nebſt Gemahlin aus Br, Stargardt, Herr Gutsbe⸗ 
zer Rand aus Stuhm, log. im Hotel de Thorn. N 
Bekanntmachungen. 
% Die ee zum Veſten der im biefigen Regierungs⸗Bezirk be⸗ 
ſtehenden Schullehrer ⸗Wittwen⸗ u. Waiſen⸗Unterſtützungs⸗Kaſſe angeordnete jährliche 
Hauskollecte, wird in der Woche vom 21. bis 27. dieſes Monats in der Stadt und 


den, Mat 


deren Gebiet -auf die gewöhnliche Welſe abgehalten werden, was wir mit dem Wun⸗ 
ſche hlerdurch bekannt machen, daß dieſes Inſtitut ſich reichlicher Beiträge ee möge. 
Danzig, den 9. November 1847. 
Oberbürgermeiſter / Bürgermeister und Rath. 
4. Der hieſige Kaufmann Hermann Eduard Pape und die Jungfrau Wilhel⸗ 
mine Henxiette Störmer, letztere im Beiſtande ihres Vaters des hieſi igen Kaufmanns 
3 Gustav Störmer haben in dem vor dem Gerichte der Hospitäler zum Heil. 
eiſt und St. Eliſabeth hieſelbſt am 13. October d. J. errichteten Vertrage die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 22. October 1847. 
Konigl. Land⸗ and Stadtgericht. 
Nachfolgende Stücke des ſogenannten Olieaer Freilandes bei Neufahrwaſſer 
buen indeinem 
Dienſtag den 30. November c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehen · 
den Licitatious⸗Termin, vom 1. Januar ab auf 6 Jahre, in Pacht ae wer⸗ 
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zuſammen 37 Morgen Magdeb., ne mehr ber weniger t mit Ballast befahren und 
urbar ſind. 


5 entlichen Wege: 
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zuſammen: . 144 Morg. 50 [IN. 5 
Die Bedingungen ſind auf unſerer Regikranur einzuſehen. 
Danzig, den 10. November 1847. : ir 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rats. 


6. Der Kaufmann Heinrich Michael Böhm hieſelbſt und deſſen Braut dei 


Careline Marie Jorck haben durch gerichtlichen Vertra vom 10. September c., 
genehmigt durch das Königl. Ser kante. Geng zu Marienwerder ab vormund⸗ 
59 


Ferner au noch nicht mit Ballaſt befahrenem Weidelande, nach an der 


[4 
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ſchaftliche Behörde der minsrennen Braut, die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe aus geſchloſſen. 
Danzig, den 5. November 1847. i 
Königliches Land- und Stadtgericht. 
a L Itera ri m: A Aigen. g 
7. Bei Otto Wig and erſchien fo eben und iſt in der Gexhardſchen 
Buchhandtung zu haben: 1 ; 
Preußens Patrimonialgerichte von C. R. Miſch. Preis 6 Sgr. 
8. Die Kreiskarten des Reg. ⸗Be z. Danzig in verbeſſerter Auflage. 


Bei B. Kabus, Langgaſſe, das zweite Haus von der Beutlergaſſe, 
ſind ſo eben erſchienen: l 


Karte des Danziger und Marienburger Kreiſes. 


—— — nn 


n Re rn N 
10. Aue ti o n. N 5 
Im Auftrage der Direction der Preußiſchen Südſeeſiſcherei⸗Geſellſchaft werde 

ich das vom Wallfiſchſange zurückgekehrte, jetzt am Hefe des Schiſſsbaumeiſters Herrn 
Nüske liegende, 282 Nermal⸗kaſten große Barkſchiff „Borufſta“, welches im Jahre 
1841 hier neu erbaut woßden iR, am 8. Dezember d. J., Nachmittags 3 Uhr, in 
meinem Coeutoir öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen, und find die Verkaufs⸗ 
Bedingungen ſowie das Inventarium jederzeit bei mir einzuſehen. 

Steltin, den 9. November 1847. W. Geiſeler, Schiſſs⸗Mäller. 
11. Aufträge für die deutſche Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibtenten, Wittwen⸗Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hundegaſſe 
No. 286. angenommen, wo die neuen Statuten unentgeltlich zu haben find. 
f 5 i Ex Zernecke. 

12. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Warren im Denziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebensvetſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
13. Eine empfehlenswerthe Wirthin wird nachgewieſen Hundegaſſe No. 316. 


14. Ein unverheiratheter Ortner findet eine Stelle von fogieich in Ottomiin, 


Catthaufer Kreis (bei Zuck au). * 5 
15. Engelmann'ſche Bierhalle. 
Heute Abend Konzert von der Winterſchen Kapelle. Fr. Engelmann. 
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| Leutholzſches Lokal. 
Sonntag, den 21., matinde musicäle, Anfang 11 Uhr Vormittags. 
\ 4 32 Voigt, Muſikm. im 4. Regt. 
3 Schroͤder's Salon im Jaͤſchkenthal. 
Morgen Sonntag, den 21. Konzert. Anfang 3 Uhr Nachmittags. 
18. Deecterts Bier⸗Salon. 
eute Abend Konzert d. der Voigt'ſchen Kapelle. Auf Verlangen wird Herr 
Lang die Eiegie von Ernſt vortragen. Das Nähere beſagen die Programme. 
1 Spliedts Winterſalon im Juſchkenthal. 


Morgen Sonntag, den 21. d. M., Konzert. Winter, Muſilmeiſter. 


Morgen Abend Harfen⸗Konzert. Hader. 
21. Deutſches Haus. 


Sonntag, den 21. November, muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung. Schewitzki. 


22 Café Natio nal. 


* 2 za 
w * N E 
Morgen Sonntag Konzert. Brämer. 
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5. 4. Re pertoi r. : Be k : 
2 Sonntag, den 21. November. 3. Iten M.: Der Lumpenfamntiier % 
2% von Paris. Großes Drama in 5 Akten nebſt einem Vorſpfel. I 


* Montag, den 22 November. (Aboan. susp) Erſte Vorſtellung der 
2 Tänzer, Akrobaten⸗ und gymnaſtiſchen Künſtler⸗ 
3% Geſellſchaft der Herren Gebrüder Schier, in 3 Ab⸗ 
** ttheilungen. Vor der Iften Abih.: Doctor Robin. Luſtſpiel 
2 in 1. Akt. Vor der eiten, Abth. Z. Iften M.: Eigen ſin u. 8 
m. Luſtſpiel in 1 Akt von Benedir. 5 * 

Se Dienſtag, den 23. November. (II. Abonn. No. 12.) Norma. Große 
Oper in 5 Akten von Bellini. 5 = 

5 Die mehrfach begehrte Wiederholung des Luſtſplels »der Rechnungs⸗ 
5 rath und feine Töchtere findet im Laufe ee ſtatt. 
5 N g Gen Ee. 
EEE NE RERERORERRER EEE NT RER EREFRELE IE CELEKETEREREDELETERENT TEE 
24. Motten, Wanzen, Schwaben, Ratten, Mäuſe ic. Bar h f 2 
Stunden aus jedem Gebäude. Mein Logis iſt ee ’ * Junkergaſfe. 
0 Fer . 1 örs, senior. 8 

25. Sichtenes, trockenes, hochländiſch. Klobenholz, frei vor die Thür, der Klaf⸗ 
ter zu 4 Rtl., wie auch birkene, trockene Dielen, 4, 3 u. 2 Zoll ſtark, zu billigen 
Preifen werden Beſtellungen angenommen Frauengaſſe 339. 8 


2 
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7777... ER PE S SEE ESERESESFSESESSSERERERESER: 
% 26. Die Preussische National-Versicherungs- 2 


25 ns . 
> Gesellschaft in Steitin 25 
25 Br mit einem Grundespital von 28 
5 drei Millionen Thalern 5 
S empfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherungen gegen w 


3 2 at 3 
75 Feuersgelahr aut Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art, 25 
7 8 .yq D r „ 20 I 
* Schifte im Winter-Lager una während des . 
2% Baues, zu den billigsten Prämien und fertigt die Policen sogleich 2 
mE 


S aus — der Haupt-Agent A. J. Wendt, 
> Heil. Geistgasse 976., gegenüber der Kuhgasse. > 


Mn Me N Mr Mer ir N NK Me an aM Vz Mn De Me N De 


78 = 
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NEN KUREN een EEK 


AR 8 — 5 2 
> Kallıgraphischer Unterricht 
in Vollständigen Cursen von 16 Stender. 5 
N Diejenigen, welehe noch an meinem Lehreursus in der Kalligraphie 
Theil nehmen wollen, werden ersucht, sich baldigst zu melden. Probe- 
schriften hiesiger und auswärtiger Sehtler liegen in meiner Wohnung Lang- 


gasse E32. (im Köhly’sehen Hause) zur Ansicht. Becker, Kalligraph. 


28. Bequeme Reiſegel. nach Stettin Dienpeg, den 23. Re 
vember. Näheres Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schu bart. 


CCC eee eee eee 
29. Deutſches Haus. = 
Mein aus der fürſtlich Sondershauſenſchen Hofküche engagirter, ſehr tüch⸗ & 
tiger und gewandter Koch iR angelangt und hat mich durch ganz ausgezeich⸗ 
nete Leiſtungen in feinem Fache überzeugt, daß ich eine glückliche Wahl getroffen. — 
Vom 1. December d. J. ab wird in meinem Hotel, Mittags 1 Uhr, 
© Table d’höte uud zu jeder Tageszeit a la Carte geſpeiſt. Ich nehme mir 
die Ehre zu einem zahlreichen Abonnement ergebenft einzuladen, indem ich ver⸗ 
ſichere, ganz vorzügliche, ſchmackhafte und kräftige Speiſen zu liefern. Mel⸗ = 
dungen bitte ich vor dem 1. December d. J. eingehen zu laſſen. Auch ſpeiſe 
ſch außer dem Haufe und lade zur geneigten Unterzeichnung ein. Zu Diners, 
Soupees, Feſtins, Last and ic. in und außer meinem Hotel übernehme. ich 
die Beſorgung der Tafel und verſpreche bei einer reellen und prompten Bedie⸗ 
nung die annehmbarſten Preiſe. P. J. Schewitzki. 
N 


eee 
400. Eine angemeſſene Belohnung Demjenigen, der eine am Sonntage, d. 14. 


November, auf dem Wege von Roſenberg nach Danzig verloren gegangene braun 


lederne Reiſetaſche Flelſchergaſſe No, 65. abliefert. 


8 
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Sauber u. modern gearbeit. Herrenſtiefeln 
31. find in großer Auswahl vorräthig und werden zu ſehr ſoliden u. 
billigen Preiſen verkauft? auch werden Beſtellungen prompt und befriedigend ausge, 
führt, Gammiſchuhe werden beſohlt und desgleichen ausgebeſſert bei d 
f . W. Bromann, Schuhmacher, Ziegengaſſe No. 771. i 
32. Wenn das Herz der Frouen und Jungfrauen ſich ſchon ſtets beſonders bes 
reit zeigt, fremde Leiden mit zu fühlen und ihnen abzuhelfen, fo wird dies im erhöh⸗ 
ten Grade zur Zeit einer abgemeinen Noth ſich darthun, ſobald es ſich um ein gu⸗ 
tee Werk handelt; denn edle Menſchenliebe erſchöpft ſich nicht dadurch, daß fie ſich 
thätig erweiſel, ſendern wächſt vielmehr ſich nimmer genügend. Daher hegen wir 
das feſte Vertrauen zu den Bewohnerinnen unſerer Stadt, die unſer Beſtreben ſchou 
ſeit vielen Jahren durch ihre wohlwollende und reichliche Unterſtützung eben ſo freund⸗ 
lich als ſegensreich gefördert haben, daß ſie uns auch in dieſem Jahre nicht verge⸗ 
bens darum bitten laſſen werden unſerem Verein zur Heranbildung armer verwahr⸗ 
loſeter Mädchen zu tüchtigen Dienſtboten, recht zahlreiche Hau darbelten zukom⸗ 
men zu laſſen. Seit 17 Jahren erreicht derſelbe feinen Zweck zum größten Theil 
durch den Ertrag welchen die Ausſtellung und Auction dieſer Sachen gewährt und 
wir können darum der Zuverſicht fein, daß Danzigs Töchter ihr Werk nicht fallen 
laſſen werden. BR „ a 

Die Ausſtellung wird Freitag, den 16. Deebemer im Lokale der Reſ⸗ 
ſource Concordia beginnen, und Freitag, den 17. December wird die Auction 


oafelöft ſtattfiuden. Die freundlichen Gaben werden bis dahin, von Fräulein Ahrends, 


Fräulein Boie, Frau von Groddeck, Frau Commerzien⸗Räthin Hoene, Frau Dr. Knie⸗ 
wel, Frau Inſpektor Oelſchläger in Empfang genommen. a : 
. Der Frauen Verein. ,» 
33. Der unbekannte Inhaber der dem verſtorbenen Bürgermeiſter Jacobi ausge⸗ 
ſtellten, verloren gegangenen Actie der hieſigen Reſſource Concordia No. 255. über 
12 rtl. wird aufgefordert, ſich ſpäteſtens binnen vier Wochen beim Schatzmeiſter der 
Reſſource Concordia Herrn Rodenacker hieſelbſt mit jener Actie zu melden, widrigen⸗ 
falls dieſelbe amortiſirt und ihr Betrag den Jacobiſchen Erben ausgezahlt werden wird. 
Danzig, den 12. November 1847. 
Das Comité der Reſſource Concordia. a wer; * 
n Vergrößerung meines Laden⸗Geſchäfts bin ich Willens mei⸗ 
34. ne chirurgiſche Schleif- und Polir-Anſtalt iu ihrem ganzen Um⸗ 
fange unter ſehr günſtiger Bedingung abzutreten. Hierauf Reflektirende belieben ſich, 
fo wie Auswärtige portofrei au mich zu wenden. f ; 
R E. Müller in Danzig, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrhoſe. 
5, Eine junge, wohl unterrichtete und gebildete Dame, die als Geſellſchafterin 
oder zur Erziehung und zum Unterrichte von Kindern einer hieſigen oder auch aus⸗ 
Barden eie ſich auzuſchließen wünſcht, kann empfehlen Dr, Höpfner, Prediger 
zu St. Marien. 1 SE 
36. Der Finder einer Ab. d. 18. in d. Nähe d. hohen Thors verl. weiß. Filz⸗ 
decke beliebe dieſ. im Saſiſtalle des Hotel de Thorn geg. Empfang v. 15 for. abzug. 
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37. Die einundsechszigste Fortretzuag unseres General-“ 
Catalogs hat so eben die Presse verlassen, und ist für 2 Sgr. in 8 


% unserem Gesehäfts-Local Langgasse 398. der . 


5 gasse gegeniiber, zu haben. Wir schmeicheln uns, dass die Wahl 

J der seit zwölf Monaten gemachten Anschaffungen günstig von unsern d 
geehrten Lesern aufgenommen werden wird, uud laden zum Ahonne- /) 
a. e ee EN e e Lesennstalt. 

SSS S 

N 2“ : 

38. Ein Wirthſchafts⸗Inſpektor mit guten Zeugniſſen verſehen, 

ſucht ſogleich, oder zu Neujahr eine Stelle, we möglich auf einem großen Gute. 

Offer en unter Litt. O. H. 10. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. . 

39. Ein Theilnehmer zu einem Eiſen⸗Fabrik⸗Geſchäft mit 1200 Thaler baarem 

Jede wird geſucht. Das Nähere Brodbänkengaſſe No. 666. 

40. Gute Spick⸗Gänſe werden gekauft Hundegaffe No. 252. 

41. Eine Fran wünſcht bei anftändiger Herrſchaft beim Kranken- oder Wochen⸗ 

bette behilflich zu fein. Näheres im Intelligenz⸗Komtoir unter Z. 2. 

42. Geübte Schreiber finden ſogleich Beſchäftigung Hundegaſſe 272. 

43. 8 5 Für die Lebens⸗Verf.⸗Soz. Hammenia u. die Hamburger Aus ſteuer⸗Verſ. 

ertheilt Hert E. N. Lindenberg, Jopengaſſe 745. die Druckſachen gratis und nähere 


am 8 
7 


Aus kunft. F 
Hamburg. H. K. Harder. 

44. Gefüllter Schweins kopf, friſche Schüſſolſilze je wie ſchönen geräucherten 
Lachs enpichit die feine gleifpwaarenhanblung des C. W. Bonk, Tobiasgaſſe No. 
1562. Auch werden hier fremde Lachſe und Fleiſch zum Räuchern angenommen. 
45. 100 rtl. zur 1. Stelle auf ein ländl. Gtundſtück c. 1 Hufe u. Gebäude 
geſucht Vorftäerfhen Graden 2080. N 8 | 
46. aa e ee vata I m uaganımmaanz T ao ag ene 
un 00g gung "gu "Tuamadr ug urn pn) sauonmauos Npglogusg 
sog 'n ‚And mau ur 919229, 909 usa 3998 uhu m "aupyuo e 


Einlagen für die Allgemeine reuß. Alter⸗Verſor⸗ 


47. 

gungs⸗Geſellſchaft zum fofortigen oder fpätern Penſionsgenuſſe nimmt 
an der Saupe E. A. Lindenberg, 

N Jopengaſſe No. 745. 

43. Ein eiſerner Ofen wird zu kaufen geſucht Breitgaſſe No. 1190., 1 T. hoch. 
49. Heute Ab, u. morgen Gänſebraten u. ſaure Fleck a. Frauenth. in d. 2 Flagg. 
50. E. Kinderfrau w. e. Unterkomm Zz erf Altſt. Gr. 1273. b Fleiſch. Dieſing. 
51. Schwarzen Meer No. 354., übet der Bräcke links das 3te Haus, if wie 
der Vor⸗ und Nachmittags gutes, ausgebackenes, großes Roggenbrod mit der Zuga⸗ 


He auf 5 Sgr. zu haben. 
He Beilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 272. Sonnabend, den 20. November 1847. 


* 


Cee 
52. Im neuen Milftair⸗Lazareth wird Charpie gekauft und nach der Güte 
5 derſelben pro % 7 bis 9 Sgr. bezahlt. Diejenigen, welche Lieferungen bis 5 
300 4 übernehmen wollen, können bei dem Juſpector der Anftalt die Proben 
anſehen und dort das Nähere befprechen, . 
KLEEEEBELBEGBEGEEEBECGEGEBEGGBEGEGCEE NCC CNN 
53. Ein Hausleh. m. beſcheid. Anſprüch. ſucht e. Engagem. Zu erfr. Dienerg. 149. 
54. Das Haus Böttcherg. 1059. iſt aus freier Hand zu verk. D. Näh. daſelbſt. 
65. Schillingsfelde No. 33, iſt ein Haus mit 2 Wohnungen und 1 Garten zu 
verkaufen. Das Nähere Köckſchegaſſe No. 691. 
56. Einige Hokelbänke, Schraubzw. n. a. Tiſchlerhandwerkz. w. gek. Breitg. 1190.1 T.. 
387. Holzgaſſe im ruſſiſchen Hauſe wird billig ein Eiuſpännet vermiethet. 
60: in erfahrner Diener m. g. Zeugniſſen verſehen. w. e. Unterk. Breitg. 1185. 


r A e, , , N, t. J N. „ , A, A,. At. . Ae, De, ER e . 

FFF 
A 
K 


3x Geiſtgaſſe. Man bittet im Intelligenz. Comtott unter B. II. No. 2. die nö 28 
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61. Xeftellungen und Yufträge nach Zeichnung und Vorſchrift in Marmor⸗ 
arbeiten aus der berühmten Fabrik des Hrn. Thuſt, 
worunter ſich vorzüglich polirte Grabſtein⸗Platten mit cortecter, 
tief gehauener, vergoldeter Schrift, Tiſch⸗ u. Conſolplatten, Treppen, Säulen, Camine 
u. f. w. vottheilhaft auszeichnen, werden nach dem Original⸗Preiscou⸗ 
rant, welcher, ſowie Marmorproben bereit liegen, prompt aus geführt durch 
Emil Bach, Vorſtättſchen Graben 2060. 
— —AUmw“ü.j — — T — — 
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62. Rittergaſſe 1634. iſt eine menblute Stube für einige Herren zu vermielhen. 
63. Langenmarkt 490. iſt eine Treppe hoch nach vorn ein meuklirtes Logis von 
2 Zimmern zu vermiethen. 
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64. Schulfffelmarkt 634. find 1 Laden, 1 Comtoirſtube, 1 Küche zu bermieth. 
65. Eine zur Kuhalterei, oder für einen Fulrmann paffende Wohnung iſt zu 
vermiethen Kneipab No. 166 a ö 


66. Ein Ladenlokal, worin feit langen Jahren ein Putzheſchäft betrieben 
wird, iſt vom 1. Dezember oder Neujahr mit 1 auch 2 dazu gehsrigen Stuben u. 
ſämmtlichen Ladenutepſilien unter ſehr guten Bedingungen zu vermiethen. Das Nä⸗ 
here iſt im Königl. Intelligenz⸗Comtoix zu erfragen. ) 

67. Lauggaſſe 520. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus einem Saal, 4 Stuben, 
Kammer, Küche, Speiſekammer und Boden zum April 1848 zu vermiethen. 

68. Schmiedeg. 284., 1 Tr. h. iſt 1 meubl. Zimmer zu vermiethen. 

69. Brodbäufengaffe No 666. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 

70. 3. Damm 1429. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. 

71. Brodbänkengaſſe, dem Engl. Haufe gegenüber, iſt ein Logis zu vermiethen 
und Hundegaſſe No. 252. zu erfragen. a 


72. Ein Wohnkeller, ſeit einig. Jahr. o. Böttcher bewohnt, feiner gut. 
Lage weg. z. Milch u. Gemüſehandel ſich eignend, iſt Umſt. halber ſogl. od. z Neu: 
jahr k. J. zu vermiethen. Näheres bei C. Müller, Schnüffelmastt a. d. Pfarrhofe. 
78. J. d. Fraueng 880 find 2 Zimmer m. Meubeln monatl. für 5 rtl. zu v. 


. 

74. Mittwoch, d. 24. Novbr. e., Nachmittags 2 Uhr, werden die Unterzeichneten 
an Ort und Stelle in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Zahlung in Courant verkaufen: 

Die im Haufe Drehergaſſe Ne. 1357., beim Seegelmacher Herrn Gromſch, 

aufbewahrten Gegenſtände, als: Segel, Wandten und Stege. Sämmtliche Se⸗ 

gel ꝛc. gehörten zu einem Schooner ⸗ Schiff und find als neu ju betrachten. 

Kaufliebhaber können ſich von dem Werth derſelben überzeugen. 

5 N Hendewerk. Reincck, 
ö 5 5 Mäkler. 

55. 300 Flaſchen Champagner (Clicquot) 
ſollen Montag, den 22. November d. J., 10 Uhr Vormittags, im Auctionslokale, 
Holzgaſſe 30., auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden wozu ich Kauf; 
lüſtige einlade. J. T. Engelhard, Auctionotor. 


76. Donnerſtag, den 25. November c., und am fol⸗ 
1 55 Tage ſollen in dem Haufe Johannisgaſſe 1373., der Pfandleihanſtalt des 
denn Roſenſtein, auf tzerichtliche Verfügung, an nicht eingelöſeten Pfäudern öffent⸗ 
lich verſteigert werden! 5 i 
Mehrere Brillautnadeln, goldene und filberne Cylinder- und Spindeluhren, 
darunter Repetirwerke, Damenuhren, goldene Ringe, Broches, Tuchnadeln, Pett⸗ 
ſchafte, Uhrketten und andere Schmuckſachen, ſilberne Eß⸗ und Theelöffel, Zucker⸗ 
zangen und viele andere Silbergeräthe, desgl. circa 20 ſilberne, darunter Tulaer, 
und goldene elegante Tabatieren, — viele Röcke, Fracks, Palletots, Mäntel, Sack⸗ 
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röcke und Beinkleider in Duffel, Buckskin, Tuch und Halbtuch, ſeidene, kamlottene, 
wollene und kattunene Kleider und Mäntel, Pelze, Umſchlagetücher, — Tuch, Ca⸗ 
melott, Merino, Leinwand und Cattun in einzelnen Abſchnitten, — Handtücher, 
Gardinen, Tiſchzeug, Bett⸗ und Leibwäſche und viele andere nützliche Sachen. 
R Engelhard, Auctionator. 

77. Freitag, den 26. November 1847, Vermittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Mäkler auf dem Hofe No. 330. ä 335. altſtädtſchen Graben, Herrn M. 
A. Haſſe ſchräge gegenüber, 1 5 3 

eine Partie ſchlichtes, fchön geſtreiftes und Py⸗ 

ramiden⸗Mahagony⸗Holz in Bidcken 
an den Meiſtbietenden gegen bagre Bezahlung verkaufen. Wir dürfen um ſo mehr 


zum zahlreichen Beſuche dieſer Auction einladen, da die Auswahl groß iſt und der 
Zuſchlag zu billigen Preiſen erfolgen ſoll. Srundtmann und Richter. 
TTT — 


nner 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegllche Sachen, 


z. Filzſchuhe, Unterjacken, Unterbeinkleider, Socken, 
Strümpfe u. Shawls empfing neuerdings in großer 
Auswahl und empfiehlt zu billigen Preiſen 

die Leinwand⸗ und Wollen⸗Wagren⸗Handlung von Otto Retzlaff. 


79. Neue Bettfedern, Daunen zur Eiderdaunen ins en 
allen Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe No. 733. 


so.” Magdeburger Sauerkohl Original-Anker a 2 


rtl. offeriren Hoppe & Kraatz, Längg. u. Breitg. 


31. Eine kleine Parthie echte Limburger Kaͤſe em 


fingen Hoppe & Kınatz, Langgaſſe u. Breitgaſſe. 
2 Theegrus von guten Sorten a 10 fer. pro 
te empfehlen Hoppe und Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe. 
83. Fleiſcherg. 49 ift guter ſaurer Kumſt und gut geriebenes Weißbrod zu Hab. 


84. Eine gute Milchkuh iſt billig zu verk. Das Nähere Tagneterg. 1302. 


85. 12 neue Roheſtühle ſ. Hundegaſſe 242. geg. d. Königl. Molizel⸗Bnreau z. v. 
@ 


OOo RD OOOOOSOMIOOAIOOO000003 
3%: rockner Torf der Klafter für U rtl. 15 ſgr. iſt zu haben in € 
Johannisdorf bei Sagorsz unweit der Chauſſce nach Neuſtadt. 2 
DEOECEESCEEEOEEOHCHE 
87. Von dem guten Honig a Pfd. 3 far, Hafergrütze die Metze 7 
fgr., Cigarren Stck. 2 pf. find wieder zu haben Ziegengaſſe 771. 
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88. Eine Anzahl angefangener Stickereien und Häkelarbeiten aus Berliner 0 
Fabriken, ſoll zu herabgeſetzten, ſehr billigen Preiſen bei mir verkauft werden. -d 
© 5 G. W. Kloſe. Wollwebergaſſe. ch 
9P322933D233029229)0O2329393320232039 


9% Rheumatismus⸗Ableiter genannt Amulets ben 
John Bariſſon u. Co. i. London, p. Stück 10, 15, ganz ſtarke 20fgr., ſowie engl. Gicht: 
papier, galvaniſche Ringe u. Platten und rheumatiſch. Oel empfiehlt allein echt 

a 2 8 C. Müller, Schnüffelmarkt. 
90. Alle Sorten Blechbandeiſen, Rundeiſen, Gleiwitzer Kochgeſchirre u. ſ. w. 
find wieder vorräthig bei W. E. Doubberck, Röperg. 477., neb. d. langen Markt. 
91. Bairiſch, Putziger, Tiegenh. u. Berl. Weiß-Bier a 1 for u. Tiegenhöf. 
Dopp.⸗Bier a 13 fg. wird aus d. Hauſe verkauft Gerberg. 64. b. J. Schönnagel 
92. Champagner a 30, 35, 45 gr. Ungar⸗W. 224 — 40 ſgr., Rhein⸗W. 10 
— 25 ſgr., frauz. W. 83 — 15 ſgr, Port⸗W. 20 ſgr, Madeira 15 ſg., Muscat 
15 ſgr., Biſchoff 10 ſgr., engl. Porter 8 ſgr., Kbg. Porter 5 ſgr., Jamaica⸗Rum 
10 — 20 ſgr. pro Flaſche empfiehlt die Weinhandlung von J. Schönnagel. 
32.378 Die billigſten Cigarren 
groß u. luftig 8 u. 9 Stück a 1 ſgr., 100 a 10 ſgr., 1000 billiger empfiehlt 
E. H. Nötzel, a. Holzm, i: d. Handlgn. Adlersbrauh. u. Schüſſeld. Sammtg.⸗E. 
91 Gute und dausrhafte Gummiſchuhe mit und ohne Sohlen, ſowie auch 
Watten mit guter Appretur empfiehlt die Hut⸗ und Filzſchuh⸗ Niederlage von 

8 J. H. Ernſt, Beutlergaſſe 622. 


95. Echte Caſtor- und Biſam⸗Hüte für Damen und Kinder empfiehlt 
- IJ. H. Ernſt, Beutlergaſſe 622. 
96. Ein Bettſchirm und ein Paar neuſilberne Geſchirre find billig zu verkau— 


fen Vorſtädtſchen Graben No. 33. 


2 15 1 7 2 2 
97. Tiſchlergaſſe 629. find Napfkuchen a 3 und 3 pf., Maſarinen⸗ 
kringel a 6 pf. u. 1 fgr., Theekuchen 8 Stck. 1 ſgr. zu empfehlen. 
98. Ein tafelf: fehlerfreies Pianoforte iſt für 12 rtl. z. hab. Jopengaſſe 559. 
99. D. Königsb. Pianof.⸗Niederl. Jopeng. 559. empf. ihre Inſtrum. beftens. 
100. Poggenpfuhl 208. gerade üb. d. St. Petri⸗Kirche i. gut. Sauerkraut z. ok. 
101. Perl⸗Graupe u. Gerſtengrütze offerirt William Kretzig. 


102. Stralſunder Spielkarten von Ludg. Heidborn empfiehlt 
es, E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. 
103. Gichttaffet und Gichtpapier empfiehlt II. A. Harms. 


